
Fingerspiele 
 

Sprachförderung / Rhythmik 
 

Der Regen 
 
Es regnet ohne Unterlass. 
Der Regen macht die Blumen nass. 
Nicht feucht sind unsere Augen, jedoch die dicken Trauben. 
Der Tag wäre netter 
ohne dieses Wetter. 
 
 
Hand- und Fingerbewegungen: 
 
Ein Erwachsener und das Kind sitzen am Tisch. Das Kind macht die 
Fingerbewegungen des Erwachsenen nach. Zuerst tippeln die Finger auf dem Tisch, 
sie stellen den Regen dar. 
Dann wischen die Zeigefinger über die Augen. Die Augen sind trocken, aber die 
dicken Trauben sind nass! 
Der Erwachsene und das Kind schütteln ihre Hände, damit die Finger trocken 
werden.  
Und wie kann der regnerische Tag netter werden? 
Jawohl, die liebe Sonne muss scheinen. 
Deshalb singen alle zusammen: 
 
"Liebe, liebe Sonne, 
komm ein bisschen runter! 
Lass den Regen oben, 
dann wollen wir dich loben. 
Einer schließt den Himmel auf, 
kommt die liebe Sonne heraus." 
 

 


